
Umwelt- und Planungsamt 1

KOMPNSATIONVorschläge der Bürgerinitiative „Ems-Leinpfad“ (BI) im Bereich Emsdetten: Prüfen auf UmsetzbarkeitBesprechung am Dienstag, 20.02.2018 mit Vertretern der Bürgerinitiative „Ems-Leinpfad“Stadt EmsdettenKreis Steinfurt
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KOMPNSATIONÜberblick der  Maßnahmenvorschläge der Bürgerinitiative „Ems-Leinpfad“ (BI) und Prüfen auf Umsetzbarkeit / Lösungsvorschläge
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KOMPNSATION12 Maßnahmenvorschläge der BI
• 9 Vorschläge zur Wegeführung für Fußgänger und Radfahrer
• Wegeführung parallel zum Emsverlauf auf altem Leinpfad (M4 - M8)
• Brücke über den Blomertsbach, den Mühlenbach und über die Ems
• Neue Emsauen-Radwegeführung
• Neuer Rundweg durch Wald bei Bisping (nördl Sinninger Straße)
• Einbau Sohlgleiten zur Anhebung des Wasserspiegels 

Maßnahmenvorschläge
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag 1:Mühlenbachbrücke 
� Ausgangspunkt Parkplätze vor Bisping Waldesruh:
� Zugang zu den Emswiesen und der Aue 

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Aus wasserrechtlicher Sicht: 
• Schaffung  neuer ZwangspunkteAus naturschutzfachlicher Sicht:
• Denkbar, Alternativen prüfen! 

Bewertung

Mündungsbereich des Mühlenbaches in die Ems (bei Hochwasser Nov. 2017)
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KOMPNSATION
Querung des Mühlenbaches
• Alternative zu Brückenbau am Mühlenbach: Querungshilfe„Trittsteine im Gewässer“
• Für sicheres Überqueren:  1. Abstand zwischen den Steinen sollte max. 0,5 m betragen 2. Mögliche Beschattung durch Gehölze: Vermoosung / Rutschsicherheit der Steinoberfläche prüfen3. Steine nur bei Normal-/Niedrigwasserstand begehbar 

Lösungsvorschläge

Beispiel für die Nutzung von Sandsteinquadern als Querungshilfe: (Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Trittstein; 2/2018)
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag 2:Mühlenbachweg an der Süd-West-Uferseite 
� Bachbegleitender Rundweg 
� Verweilmöglichkeiten

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Aus wasserrechtlicher Sicht: 
• Wegeführung beeinträchtigt natürliche GewässerentwicklungAus naturschutzfachlicher Sicht:
• Wegeführung liegt komplett im Bereich bestehender Kompensationsflächen der Stadt Emsdetten (Ausgleich /Ersatz für Eingriffe in Natur und Landschaft!)
• Bestehende Trampelpfade werden in diesem Bereich bereits geduldet!
• Freistellen von Sandflächen in Teilbereichen möglich

Bewertung und Lösungsvorschläge
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag 3:Feld-Waldweg bei Bisping
� Rundweg durch den Wald und über vor. Feldwege

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Aus wasserrechtlicher Sicht: 
• -Aus naturschutzfachlicher Sicht:
• Neue Wegeführung durch wertvolle Feuchtwald-Bereiche
• vollständig im Schutzgebiet (FFH / NSG)
• Privatbesitz
• Alter schützenswerter Baumbestand: Verkehrssicherung könnte hier zu Naturschutz-Konflikten führen
• Nicht genehmigungswürdig!

Bewertung und Lösungsvorschläge
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag 4:Leinpfad zwischen Sinninger Straße und Reinermanns Brücke
� Parallel geführter Weg an der Ems
� Ausbau zum Ems-Auen-Radweg

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag 5:Emsuferweg re. D. Ems zwischen SinningerSiedlung und ReinermannsBrücke
� In Verbindung mit Maßnahme 4 ein 5 km langer Rundweg 

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag 6:Leinpfad zwischen Mühlenbachmündung und Blomertsbachmündung
� Schaffung eines Weges parallel zum Ems-Verlauf
� Freistellen von Uferbereichen

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag 7:Leinpfad zwischen Blomertsbachmündungund Kläranlage
� Weiterführung der parallelen Wegeführung zur Ems
� Brücke über den Blomertsbacherforderlich

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag 8:Leinpfad ab Reinermanns Brücke und Wege an alter Emsschleife
� Weiterführung der parallelen Wegeführung zur Ems 
� Wegeinstandsetzung

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Aus wasserrechtlicher Sicht: 
• Große Teile des geplanten Strahlursprungs St_SU3 würden mit einer beidseitigen  Wegeführung belegt
• beeinträchtigen künftige Gewässerentwicklung 
• widerspricht Blauer Richtlinie, die für die Ems einen Entwicklungskorridor von 300 m vorsieht.Aus naturschutzfachlicher Sicht:
• Einschnüren in Wegekorsett
• Wegführung z.T. bereits als Trampelpfad geduldet
• Querung von bestehenden Weideflächen nicht möglich
• Queren von Kompensationsflächen

Bewertung

(https://www.flussgebiete.nrw.de/lebendige-gewaesser-im-teileinzugsgebiet-ems-nrw-380 2/2018)



Umwelt- und Planungsamt 17

KOMPNSATION
Zu Maßnahmenvorschlag 5:neue Wegeführung am Hermeler See
• Wegeführung durch das Waldgebiet und entlang des Nordufers des Sees mit Anbindung an das Waldhotel „Schipp-Hummert“ 

Lösungsvorschläge



Umwelt- und Planungsamt 18

KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag  9:Änderung der Emsradwegführung zw. Emsbrücke Lindenstraße
� Attraktiveren der Wegeführung

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Aus wasserrechtlicher Sicht: 
• -Aus naturschutzfachlicher Sicht:
• Wegeführung über Privatweg
• führt an Hofstelle vorbei
• Eigentümer hat in vergangenen Gesprächen wenig Zustimmung gezeigt.

Bewertung
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag  10:Änderung der Emsradwegführung mit Brücke über den Blomertsbach
� Brücke über den Blomertsbach und neue Wegeführung

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Bewertung

Vorläufige Ergebnisse: 
• notwendige Spannweite der Brücke aufgrund der Einschnitt-Tiefe: ca. 20 m
• Baustelleneinrichtung und -zufahrt problematisch
• Teuer, Finanzierung ungeklärt!!!

Aus wasserrechtlicher Sicht: 
• Schafft neuen Zwangspunkt bei der GewässerentwicklungAus naturschutzfachlicher Sicht:
• Grundsätzlich denkbar, aber ausgleichspflichtigerEingriff
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KOMPNSATION
Alternative Maßnahmen zum Brückenneubau: a) Optimierung der bestehenden Brücke und Wegeführung: Wegebauarbeiten und Einzelentnahme von Bäumenb) Einbau einer Querungshilfe an der K 56 bei Beibehaltung der jetzigen Wegeführung

Lösungsvorschläge

Bestehende Fußgängerbrücke über den Blomertsbach
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag  11:Emsbrücke in Nähe der ehem. Emsfähre
� Brücke über die Ems zur Verbindung des Rad-Fußwegenetzes nach Saerbeck

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Aus wasserrechtlicher Sicht: 
• Querung der EMS im geplanten Trittstein St-TS 3 steht natürlicher Gewässerentwicklung entgegen, mögliche Auswirkungen im Hochwasserfall
• Nicht genehmigungswürdig!Aus naturschutzfachlicher Sicht:
• -

Bewertung

Beispiel: Reinermanns Steg(http://www.thomas-boekamp.de; 02/2018)
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KOMPNSATION
Maßnahmenvorschlag  12:Anhebung des Wasserspiegels durch Einbau von Sohlgleiten oder flachen Sohlrampen

Maßnahmenvorschläge (Quelle: BI 2017)
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KOMPNSATION
Aus wasserrechtlicher Sicht: 
• Erhöhung des Wasserspiegels um ca. 2 m positiv zu bewerten, jedoch starke Auswirkungen auf angrenzenden Nutzflächen sowie Rückstau ca. 10-15 km oberhalb Emsdettens, 
• Staureguliernde Maßnahmen erforderlich
• Planfeststellungsverfahren!Aus naturschutzfachlicher Sicht:
• grundsätzlich begrüßt
• Auswirkungen auf angrenzenden Nutzflächen / Eigentumsverhältnisse prüfen!
• Wenig Aussicht auf Umsetzbarkeit

Bewertung

Beispiel für Sohlgleiten: (http://www.ems-life-nrw.de/aktuelles/artikel/article/kommt-der-fisch-die-treppe-rauf.html2/2018)
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KOMPNSATION
Bewertung aus wasser- und naturschutzfachlicher Sicht
• Ziel der Ausweisung des NSG „Emsaue“ und FFH Gebiets: Schutz von Natur und Landschaft- Erhaltung, Optimierung bzw. Wiederherstellung von Strukturen der Flussauen mit Hochstaudenfluren und Auwaldresten
• Hauptforderung der EU-Wasserrahmenrichtlinie:  Erreichung eines guten ökologischen Zustands der Gewässer speziell für Fließgewässer:  Erhöhung der Eigendynamik (mehr Raum)  und der gute Zustand der Gewässergüte
• konsequente Umsetzung der geplanten ökologischen Maßnahmen zur Erreichung der WRRL-Ziele: Vorrang haben die Flächen im öffentlichen Eigentum
• Besonderheit im Bereich der Ems bei Emsdetten:  Eintragung eines Großteils der Flächen l.d.Ems bis zum Siedlungsraum unterhalb der L 590 als Kompensationsflächen der Stadt Emsdetten
• Etablierung eines durchgängigen Leinpfads im Böschungsbereich der Ems schränkt Fließgewässerentwicklung unverhältnismäßig ein und widerspricht den Schutzzielen sowie den Zielen der EU-WRRLein Großteil der Vorschläge zu den Wegeführungen im BÖSCHUNGS- UND AUENBEREICH der Ems werden als nicht genehmigungsfähig erachtet

Prüfen auf Umsetzbarkeit
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KOMPNSATION
Bestand
• Projekt „Emsaue ganz nah“: Erhöhung des  Angebots an Wegen, die näher an den Gewässerlauf führen und damit ein attraktiveres Erleben des Lebensraums „Fließgewässer“ ermöglichen
• Schaffung neuer Verweilmöglichkeiten im Gebiet (Information, Erlebnis, Rasten)
• vielfältige Trampelpfade im Planungsraum für ausgedehnte Spazierrouten (geduldet): Erlebnis des Flusslaufs Ems
• Kanuein- und aussatzstellen werden auch von anderen Erholungssuchenden als gut zugänglicher Bereich an das Gewässer genutzt. 

Lösungsvorschläge
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KOMPNSATIONWeiteres Vorgehen
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KOMPNSATION
Mögliche Maßnahmen zur Erhöhung des Erlebniswerts 1. Begehbarkeit zwischen alter und neuer Mühlenbachmündung durch bestehende Trampelpfade gegeben2. Querung des Mühlenbaches könnte durch Einbau von Sandsteinquadern als Trittsteine im Gewässerlauf ermöglicht werden (Abstimmung mit Unterer Wasserbehörde)3. Freistellung von Sandflächen am Gewässer zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität4. Bereich des Hermeler Sees:  Wegeführung durch Waldgebiet und entlang des Nordufers des Sees mit Anbindung an das Waldhotel „Schipp-Hummert“ 5. Steigerung der Attraktivität des Emsradweges im südlichen Bereich des Planraums:  Brücke über den Blomertsbachmöglich, Frage der Finanzierung noch offen6. Aufstellen zusätzlicher Hinweis-Tafeln mit Inhalten zu Naturraum, Geschichte und Erholungsmöglichkeiten

Weiteres Vorgehen
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KOMPNSATION• Prüfen der Maßnahmen bis…….2018
• Abstimmung mit weiteren Beteiligten: Eigentümer, Bezirksregierung, Untere Wasserbehörde, Verbände usw. 
• Finanzierung klärenWeitere ANREGUNGEN: ……

Weiteres Vorgehen


